Zeitschrift: Orion : Zeitschrift der Schweizerischen Astronomischen Gesellschaft
Herausgeber: Schweizerische Astronomische Gesellschaft

Band: 30 (1972)

Heft: 133

Artikel: Schweizerische Gesellschaft fir Astrophysik und Astronomie
Autor: Wiedemann, E.

DOl: https://doi.org/10.5169/seals-899784

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 02.04.2026

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-899784
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

Schweizerische Gesellschaft fiir Astrophysik und Astronomie

Im Rahmen der 152. Jahresversammlung der Schwei-
gerischen Naturforschenden Gesellschaft fand am 14. Ok-
tober 1972 in Luzern im Verkehrshaus die Jahres-
versammlung der Schweizerischen Gesellschaft fiir Astro-
physik und Astronomie statt. Unter der Leitung des
Prisidenten, Prof. Dr. U. W. STEINLIN, Astronomi-
sche Anstalt der Universitit Basel, wurden von 11
angemeldeten Fachvortrigen 7 gehalten und im
Planetarium eine Spezialvorfithrung dargeboten, die
viel Beifall fand. Den Berichten der administrativen
Sitzung war zu entnehmen, dass leider die Mittel fiir
das geplante Gornergrat-Observatorium noch nicht
zur Verfigung stehen, und dass mit einem Beitritt
der Schweiz zur ESO, der einen Kostenaufwand von
rund Fr. 4000000.— erfordert, wohl erst in etwa 10
Jahren gerechnet werden kann. Von den Fortbil-
dungskursen der SGAA ist dagegen der nichste,
wiederum in Saas Fee, finanziell gesichert. Die
nichste Jahresversammlung der SGAA wird aber-
mals im Rahmen der Schweizerischen Naturforschen-
den Gesellschaft vom 12.-14. Oktober 1973 im Tessin
stattfinden.

Erwihnt sei noch, dass fiir die Mitglieder schwei-
zerischer Hochschulinstitute der Bezugspreis der
wichtigsten Fachzeitschrift, «Astronomy and Astro-
physics» auf DM 10.— pro Band gesenkt werden
konnte, so dass sich der Bezug dieser Zeitschrift mit
DM 80.— pro Jahr erméglicht.

Noch begriissenswerter wire es allerdings, wenn
die eidgendssischen (und kantonalen) Behorden den
dringenden grésseren Anliegen (Gornergrat-Obser-
vatorium, ESO) mehr Beachtung schenken und eine
offenere Hand dafiir zeigen wiirden. Die schweize-
rischen Hochschulinstitute sind fur die hervorragen-
de, an ihnen mogliche Ausbildung berithmt, doch
fehlt den an ihnen ausgebildeten Astronomen und
Astrophysikern das grosse, moderne Instrumenta-
rium, so dass eine Abwanderung eines Teil der be-
sten Krifte ins Ausland unvermeidlich ist. Die SAG
wiirde sich mit der SGAA freuen, wenn der Schwei-
zerische Wissenschaftsrat seinen Einfluss auch zu
Gunsten der Astronomie in der Schweiz entsprechend
geltend machen wollte. E. WIEDEMANN

Hochschul-Vorlesungen
{iber Astronomie und verwandte Wissensgebiete im Winter-Semester 1972/1973

Die Vorlesungen des Winter-Semesters 1972/73 ha-
ben um den 15. Oktober begonnen. Astronomie und
verwandte Wissensgebiete werden an allen schwei-
zerischen Hochschulen gelehrt. Da es dem ORION
zur Zeit aus Platzgriinden leider nicht moglich ist,
die in Frage kommenden Vorlesungen einzeln auf-

zufithren, sind Interessenten, die ihre Kenntnisse
erweitern und vertiefen wollen, gebeten, sich das
Vorlesungsverzeichnis der in Frage kommenden
Hochschule zu besorgen und sich damit zu orientie-

ren. Votlesungsverzeichnisse sind bei den Quisturen
und im Buchhandel erhiltlich.

Astronomie und Mittelschule

Die Arbeitsgruppe «Astronomie und Mittelschuley
der Schweizerischen Zentralstelle fiir die berufliche
Weiterbildung der Mittelschullehrer lidt auf den
den 1. Dezember 1972 ins Gymnasium Burgdorf zu
einer Aussprache tibet «Astronomie und Astrophysik
im Lehtplan der Mittelschuley ein.

Es ist hochst begriissenswert, dass das Organisa-
tions-Kommittee, bestehend aus den Herren B.
Hauck, Genéve, F. EGGER, Luzern, G. FREIBURG-
HAus, Genéve, W. ScHULER, Solothurn und W.
Staus, Burgdotf, sich bemiiht, den bisher meist
etwas stiefmiitterlich behandelten Unterricht in As-
tronomie und Astrophysik an unseren Mittelschulen
ins rechte Licht zu riicken und angemessen zu for-
dern, gibt es doch kaum neben der Mathematik eine
Disziplin, die in gleicher Weise wie die Astronomie
und die Astrophysik dazu berufen sind, junge Men-
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schen logisch denken zu lehren und sie zugleich mit
den Dimensionen des Kosmos und allen seinen
Schonheiten vertraut zu machen. In diesem Sinne ist
eine Vermittlung der Kenntnisse dieser Wissenschaf-
ten ein wichtiger Beitrag zur Personlichkeits-Bil-
dung, wie sie heute mehr denn je notwendig ist.

Eine folgende Studientagung fiir einen weiteren
Teilnehmerkreis tiber das Thema «Astronomie-Un-
terricht an der Mittelschule» wird am 23./24. 2. 1973
in Sauverny/Geneve stattfinden, wozu Interessenten
freundlichst eingeladen sind.

Die Schweizerische Astronomische Gesellschaft
dankt ihrem ehemaligen Prisidenten und Ehrenmit-
glied Frrtz EGGER sehr fiir die verdienstvolle Tétig-
keit, die er sich in diesem Rahmen gestellt hat und
hofft mit ihm auf die Verwirklichung der gesteckten
Ziele im Interesse unserer Jugend. E. WIEDEMANN

183



	Schweizerische Gesellschaft für Astrophysik und Astronomie

